
 
 
 

Laudatio zur Verleihung der Goldenen Ehrennadel an 
Prof. Dr. Dr. h. c. Herbert Haag 

 
Das Präsidium der dvs hat beschlossen, Professor Dr. Herbert Haag die Goldene Eh-

rennadel der dvs zu verleihen. Mit der Goldenen Ehrennadel der dvs werden Persön-

lichkeiten ausgezeichnet, die sich um die dvs und die Sportwissenschaft verdient ge-

macht haben. Herbert Haag erhält die Ehrennadel für sein langjähriges Wirken für die 

Sportwissenschaft und die dvs.  

Es ist mir heute eine besondere Ehre die Laudatio für einen Kollegen halten zu dürfen, 

der in diesem Jahr seinen 80. Geburtstag begangen hat.  

Das Präsidium der dvs war einhellig der Meinung, dass es eigentlich nicht solange hätte 

dauern müssen, um die Verdienste von Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Haag mit der Golde-

nen Ehrennadel der dvs zu würdigen. Bei der Frage, wer Herbert Haag in der für die 

Laudatio zur Verfügung stehenden kurzen und seinen Verdiensten nicht angemessen 

Zeit würdigen könnte, fiel die Wahl auf mich. Nicht weil ich ein besonders guter Lauda-

tor bin, sondern auf Grund meiner persönlichen Begegnungen mit dem Auszuzeichnen-

den. Vielen von uns sind die beruflichen Stationen von Herbert Haag bekannt: Studium 

der Sportwissenschaft, später von Geschichte, Politik und Erziehungswissenschaften in 

Köln und Tübingen.  

Nach einem Studienaufenthalt in Seattle wissenschaftlicher Assistent an der Universität 

Tübingen; 1970 Promotion. 1971 tritt Herbert Haag seine erste Professur für Sportpä-

dagogik an der Universität Gießen an und wechselt 1974 an die Universität zu Kiel, an 

der er bis 2002 tätig ist.  

Seine Kieler Zeit wird 1991 bis 1994 unterbrochen, als er als Direktor des Deutschen 

Olympischen Instituts in Berlin wirkt. 2002 erhält Herbert Haag die Ehrendoktorwürde 

der Universität Leipzig. Nach seiner Emeritierung engagiert er sich an der Tshwane 

University of Technology in Pretoria. Herbert Haag ist Gründungsmitglied der dvs und 

hat sich stets für deren Belange in verschiedenen Positionen und Funktionen stark ge-

macht, deren Aufzählung den Rahmen sprengen würde. Gestatten Sie mir daher, die 



Wirkung, die Herbert Haag an vielen Stellen und bei vielen Menschen hinterlassen hat, 

ganz kurz am persönlichen Beispiel zu illustrieren: 

Ich habe Herbert Haag im Jahr 1990 kennen gelernt. Herbert war damals Mitglied der 

Gründungskommission der Sportwissenschaftlichen Fakultät der Universität Leipzig, in 

der ich die Studierenden vertreten durfte.  

Seine offene und verbindliche Art sowie seine Empathie für studentische Belange in ei-

ner historisch beispiellosen Umbruchsituation verhalfen ihm sehr schnell zu einem ex-

zellenten Ruf in den Reihen der engagierten Studierenden. 

Persönlich erinnere ich mich heute noch genau an einen Besuch beim DOI in Berlin im 

Frühjahr 1991. Auf dem Rückweg nach Leipzig in einem unfassbar großen Auto, das 

ich auch noch selbst fahren durfte, genoss ich seine Privatvorlesung. In Leipzig ange-

kommen war mir klar: 

Wir sind Sportwissenschaftler, keine Sportpädagogen, Sportpsychologen oder Spor-

tökonomen und ich hätte noch eine Menge zu lernen, aber er traute den Studierenden 

zu, eigene Erfahrungen zu machen und selbstbestimmt ihren Wege zu gehen. Mir war 

aber auch klar: Ohne die dvs geht gar nichts! 

Die Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaft verleiht die Goldene Ehrennadel an 

Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Haag. 

Prof. Dr. Lutz Thieme 


